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Liebe Christen im Pastoralverbund! 

Das heutige Evangelium stellt uns Jesus als den guten Hirten vor. Diesem guten Hirten kom-
men einige Eigenschaften zu, die es gilt etwas genauer unter die Lupe zu nehmen, denn sie sind 
für unser seelsorgliches Wirken von Bedeutung! Egal, was kommen mag, der gute Hirte steht 
zu seinen Schafen. Selbst in Gefahrensituationen weicht er nicht von ihrer Seite, sondern be-
schützt sie. 
 

Dann kennt dieser Hirte seine Herde! Sie ist für ihn nicht eine graue, undefinierte Masse, son-
dern eine Einheit in Vielfalt, um deren Gesichter und Lebensgeschichten er weiß. Schließlich 
zählen noch solche Schafe zu den Seinen, die nicht zur eigentlichen Herde gehören, die abseits 
stehen. Auch um diese Schafe kümmert er sich und geht ihnen nach. Aus dem, wie der Evange-
list Jesus als den guten Hirten zeichnet, ergibt sich ein für unsere Seelsorge hilfreiches Bild. 
Christus Nachfolgende sollen fürsorgende, zwischen Gott und den Menschen Beziehung stif-
tende sowie auf Fernstehende zu gehende Männer und Frauen sein.  
Auch in unserer Zeit braucht es Männer und Frauen, die Jesus, den guten Hirten, zum Vorbild 
ihres Lebensentwurfs wählen und ihm mit aller Konsequenz nachfolgen.  

Der Weltgebetstag um geistliche Berufe, den wir an diesem Sonntag begehen, lädt neben dem 
Gebt auch dazu ein, darüber nachzudenken, was jeder einzelne zur Förderung von Berufungen 



tun kann. Drei Aspekte, die mir wie Bausteine der Christusnachfolge erscheinen, möchte ich 
hier kurz skizzieren. 

Die eigene Berufung zum Christsein als kostbares Gut schätzen, ist der erste Baustein.  
Das heißt, den zu schätzen und zu lieben, der mir diese Berufung geschenkt hat – nämlich Gott 
selbst. 

Der zweite Baustein ist die Ehrfurcht vor der Berufung des anderen. 
Im Weinberg Gottes gibt es viel zu tun. Damit der Weinberg gute und viele Früchte bringt, sind 
die unterschiedlichsten Charismen und Fähigkeiten gefragt. Da ist Konkurrenzdenken kontra-
produktiv. Es geht nicht an, Berufungen (z. B. Priester gegen Pastoralassistenten oder Haupt-
amtlicher gegen Ehrenamtliche) gegeneinander auszuspielen und so viele seelsorgliche Chan-
cen zu vertun. Ist die Ehrfurcht vor der Berufung des anderen gegeben, steht das Gemeinsame 
im Vordergrund und nicht das Trennende. Dies ist auch eine große Chance für die künftige 
seelsorgliche Zusammenarbeit in unseren pastoralen Räumen. 

Andere bei der Entdeckung ihrer Berufung zu unterstützen, ist der dritte Baustein. 
Ich habe nicht nur Verantwortung gegenüber meiner eigenen Berufung, sondern auch gegen-
über der des anderen. Sicherlich ruft Jesus mehr Menschen in seine Nachfolge, als wir es uns 
vorzustellen vermögen. Aus verschiedensten Gründen wird dieser Ruf nicht erwidert. Schade, 
wenn die Verweigerung der Antwort deshalb zustande kommt, weil niemand da ist, der den Ge-
rufenen ermutigt und unterstützt. 
 

Gerade der Unterstützung kommt ein großer Stellenwert zu; denn es gibt genug Stimmen, die 
von einem Lebensentwurf der Nachfolge abraten. Wer bei der Entdeckung von Berufungen 
mithilft, hat sich einer fordernden, aber auch äußerst sinnstiftenden Aufgabe verschrieben. 

Meine Gespräche mit Menschen führen mir immer wieder vor Augen, wie nötig aus ihrem 
Glauben lebende Menschen sind, die sich nicht verstecken. Sie können viel Gutes bewirken und 
gerade Suchenden entscheidende Impulse für ihre Lebensausrichtung geben. Dem Anliegen der 
Förderung geistlicher und kirchlicher Berufe kommt somit eine ungeheuer wichtige Bedeutung 
zu.  

Bringen wir also Gott – jeder und jede in der ihm oder ihr geschenkten Berufung-  zu den Men-
schen, denn sie warten darauf!   

Einen gesegneten Sonntag und einen guten Start in die neue Woche wünscht Ihnen, 

Ihr Björn Kölber, Seelsorger im Josefsheim 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Kollekte am 25. April: Für die Auslandsseelsorge 
Kollekte am 02. Mai:   Für die Gemeinde  
 

 
 

Für den Pastoralverbund 
 

Seminar „Lebensbegleitung ist auch Sterbebegleitung“: Am 28. und 29. Mai 2010 findet im 
Auftrag des Pfarrgemeinderates Bigge ein Seminar zur Sterbebegleitung statt. Beginn ist am 
Freitag, 28. Mai 2010 um 17.00 Uhr und endet um 22.00 Uhr. Am Samstag, 29. Mai 2010 geht 
das Seminar um 9.00 Uhr weiter und endet gegen 18.00 Uhr. Die Teilnehmer/innen an diesem 
Seminar sollen etwa zwischen 40 – 50 Jahre alt sein. Die Kosten betragen 35,00 €. Im Preis 
sind inbegriffen die Seminargebühr für den Referenten Benno Witteler und Kosten für Abend-
essen am Freitagabend und Mittagessen und Kaffeetrinken für Samstag. Anmeldungen bitte im 
Pfarrbüro Bigge, die Teilnehmergebühr soll bei der Anmeldung im Pfarrbüro entrichtet werden. 



Die Anzahl von 20 Teilnehmer/innen soll nicht überschritten werden. Anmeldeschluss ist 
Samstag, 15. Mai 2010.  
In unserer Gesellschaft wird das Thema „Tod und Sterben“ meist ausgeklammert. Auf die Aus-
einandersetzung mit dem Leben bezogen, bedeutet jenes behütende Aussparen der Realität von 
Sterben und Tod, dass ein wichtiges Stück gesellschaftlichen Lebens vorenthalten wird. Meis-
tens jedoch wird dieses Vorgehen damit argumentiert, dass die Konfrontation mit diesen The-
men für Menschen eine allzu große psychische Belastung sei, die nicht für jeden zu Verkraften 
wäre. Zum Ersten ist zu sagen, dass die Erfahrung von Sterben und Tod zunächst einmal für 
jeden eine zu große Belastung sein kann, das Zweite, dass diese Konfrontation nicht zu verkraf-
ten sei. In diesem Seminar sollen über Formen und Möglichkeiten der Auseinandersetzung die-
ses Themas nachgedacht werden.  
In dem Seminar „Lebensbegleitung ist auch Sterbebegleitung“ werden wir versuchen,  
o eigene Einstellungen und Vorerfahrungen zur Thematik Sterben und Tod nachzuspüren, 

denn jedes Sterben ist einzigartig und Sterbebegleitung erscheint in erster Linie weniger 
eine Frage der Professionalität als eine zwischenmenschliche Einstellung. 

o Gleichwohl gilt es, hierauf aufbauend, sich Konzepte bewusst zu machen, die die Hilflo-
sigkeit im Vorfeld der konkreten Erfahrung minimieren helfen.  

o Die Veranstaltung wird sich an den individuellen Fragestellungen der Teilnehmer/innen 
orientieren. Auf der emotionalen Ebene wird der Seminarleiter versuchen, Nähe und Dis-
tanz in ausgewogenem Verhältnis zu berücksichtigen. Ansätze zur Professionalität werden 
sich darin äußern, inwieweit sich theoretische Konzepte in persönliche Erfahrungen integ-
rieren lassen.  

Die Teilnahme an diesem Seminar wird empfohlen, um sich unter fachmännischer Begleitung 
mit dem Tabuthema Sterben und Tod auseinanderzusetzen.  
 

Treffen der Pfarrgemeinderatsvorsitzenden und der stellvertretenden geschäftsführenden 
Vorsitzenden der Kirchenvorstände am Dienstag, 27. April 2010 um 18.00 Uhr im Pfarrheim 
Bigge zur Vorbereitung des Visitationsgespräches mit Weihbischof Matthias König am Sams-
tag, 15. Mai 2010 um 11.00 Uhr im Pfarrheim Bigge.  
 

Bußgottesdienst der Firmbewerber des Pastoralverbundes ist am Mittwoch, 28. April 2010 
um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Bigge. Im Anschluss an die Bußfeier werden die offiziellen 
Anmeldungen zur Firmung herausgegeben.  
 

Aus Bigge 
 

Das Hochamt am kommenden Sonntag 25. April 2010 wird auf 10.00 Uhr vorverlegt, da die 
Kommunionkinder aus Gevelinghausen in Bigge zur Ersten Heiligen Kommunion geführt wer-
den.  
 

Caritaskonferenz: Die Mitarbeiter/innen treffen sich am Montag, 26. April 2010, um 19.30 
Uhr zur Konferenz im Pfarrheim. Anmeldungen und Besichtigung des Caritasverbandes Brilon 
am 03. Mai 2010 sind noch bis zum 26. April 2010 möglich (in der Konferenz oder unter Tele-
fonnummer 02962/881435).  
 

Die Messdienerleiterrunde trifft sich am Dienstag, 27. April 2010 um 19.00 Uhr im Pfarr-
heim. Unter anderem steht die Messdienerwallfahrt nach Rom im August mit auf dem Pro-
gramm. Einige Gruppenleiter/innen haben sich für diese Wallfahrt angemeldet. Zum anderen 
stehen das Minizeltlager und ein Aktionstag für die Messdiener mit auf dem Programm. Um 
vollzähliges Erscheinen der Gruppenleiter wird gebeten.  
 

Die kfd St. Martin Bigge bietet für alle Gemeindemitglieder eine Fahrt zu den Passionsspielen 
nach Hallenberg an. Besucht wird die Vorstellung am Samstag, 12.06.2010, um 17.00 Uhr.  



Wer Interesse hat, melde sich bitte am 05.05.2010 in der Zeit von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
(unmittelbar vor der Generalversammlung der kfd) im Pfarrheim an.  Bei der Anmeldung ist der 
Preis für die Eintrittskarte und die Busfahrt in Höhe von insgesamt 15,00 Euro für Mitglieder 
und 18,00 Euro für Nichtmitglieder der kfd Bigge zu entrichten.   
 

Die erste Maiandacht zu Beginn des Monats Mai beten wir am Samstag, 01. Mai 2010 um 
10.00 Uhr in der Pfarrkirche. Hierzu wird herzlich eingeladen.  
 

Aus Elpe 
 

Üben der Kommunionkinder für die Erstkommunionfeier ist am Donnerstag, 29. April 
2010 um 17.00 Uhr in der Kirche.  
 

Aus Gevelinghausen  
 

Missionsgruppe Gevelinghausen: Kleidersammlung am Freitag, 30. April 2010, rechte Seite 
von Bigge kommend. Packen ist am Dienstag, 04. Mai 2010 um 14.00 Uhr im Gemeinschafts-
raum.  
 
 

Aus Helmeringhausen 
 

Pfarrgemeinderatssitzung ist am Mittwoch, 28. April 2010 um 19.00 Uhr im Hubertushaus.  
 
 

 
 

Maria,  
 

von dir möchte 
 

 ich lernen,  
 

Gott einzulassen  
 

in mein Innerstes 
 

und  
 

in mein  
 

ganzes Leben.  

 
 



Gottesdienste in unserem Pastoralverbund vom 25. April bis zum 02. Mai 2010 
Sonntag 25. April 4. Sonntag der Osterzeit 
17.30 Uhr Bigge   Hl. Messe mit 50-jährigem Kommunionjubiläum 

JG +Maria Körner; JG +Maria Beule u. +Hubert Beule; 
+Georg Hollberg; ++Ehel. Spitzer u. Sohn Georg; 
+Hubert Schwermer; ++Richard u. Rosalia Dinter;  
++Michael Leifert u. Karl u. Elisabeth Wolters; 

18.00 Uhr Antfeld  Hl. Messe 
JG +Sofia Normann; Lebd. u. ++ Fam. Grohmann- Nor-
mann; +Else Schmitz; +Engelbert Hillebrand; 
++Johannes Hückelheim u. Lorenz Aleff; ++Heinrich u. 
Helene Engel: +Dr. Franz Spiekermann; +Guido Jacob; 
++Rudi u. Klemens Hückelheim u. Horst Berneis; 
+Hubert Müller; ++Fam. Frese- Kloidt; 

18.00 Uhr Gevelinghausen Hl. Messe 
++Ehel. August u. Helene Henneke u. Martha Schnur-
busch; 

18.30 Uhr Bigge- Josefsheim  Hl. Messe 
08.30 Uhr Bigge-  

Elisabethklinik  
Hl. Messe 
 

09.30 Uhr Helmeringhausen Hl. Messe 
+Hubert Körner; +Alfred Fischer; ++Margarete u. Bern-
hard Jordan; 

10.00 Uhr Bigge Hl. Messe mit Erstkommunionfeier der Kinder aus Geve-
linghausen 
Lebd. u. ++ der Kommunionkinder; in best. Meinung; 

10.45 Uhr Elpe Hl. Messe 
JG ++Ehel. Luzia u. Anton Henneke; ++Ehel. Bernhard 
u. Anna Beule; +Josefa Padberg; +Jens Burmann; 
++Elisabeth u. Johannes Beule; 

14.00 Uhr Gevelinghausen Taufe der Kinder Lennart Dohle und Aurelia Heleen Met-
ten, Am Losenberg 7, Gevelinghausen 

15.00 Uhr  Gevelinghausen Dankandacht der Kommunionkinder 
 

 
 



Montag 26. April Montag der 4. Osterwoche 
08.15 Uhr  Bigge Hl. Messe  

+ Siegfried Kraus 
10.00 Uhr Gevelinghausen Dankmesse mit den  Kommunionkindern 

++ Ehel. Adolf und Cilli Mathis 
 

Dienstag  27. April Dienstag der 4. Osterwoche 
10.30 Uhr Bigge Dankmesse zur Goldenen Hochzeit des Ehepaares Friedel 

Hildegard Menke, Danziger Str. 8 d  
18.15 Uhr Bigge Klinik Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr  Bigge Klinik Hl. Messe  

Lebd. und ++ Fam. Hörhold  
 

Mittwoch  28. April  Mittwoch der 4. Osterwoche 
08.30 Uhr  Antfeld  Hl. Messe 

++ Adolf Gabriel und Tochter Rita  
14.30 Uhr Bigge Hl. Messe 

Lebd. und ++ Fam. Giet 
17.00 Uhr  Bigge Bußgottesdienst der Firmbewerber des Pastoralverbundes 

 

Donnerstag 29. April Fest der Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau, Kirchenleh-
rerin und Schutzpatronin Europas 

08.15 Uhr Bigge  Hl. Messe 
+ Josef Lüttecke 

18.00 Uhr Gevelinghausen Hl. Messe 
++ Reinhold und Josef Püttmann; + Gerhard Bohnen-
kämper 

                         

Freitag 30. April Freitag der 4. Osterwoche 
08.15 Uhr Bigge Hl. Messe  

+ Propst Walter Hiltenkamp  
16.30 Uhr Bigge Ericaneum Hl. Messe 
18.00 Uhr Elpe Hl. Messe 

 

Samstag 01. Mai Samstag der 4. Osterwoche 
10.00 Uhr Bigge Maiandacht 
16.00 Uhr  Bigge  Beichtgelegenheit 

 

 
 



Sonntag 02. Mai  5. Sonntag der Osterzeit 
17.30 Uhr Bigge  Hl. Messe  

Zu Ehren des Hl. Josef; ++ Fam. Cornelius; + Hubert 
Körner; +Maria Steinrücke; + Gudrun Mütter; + Hilde-
gunde Deimel; + Bernhard Droste; 

18.00 Uhr Antfeld  Hl. Messe  
JG +Josefine Rother; + Engelbert Hillebrand; + Luise 
Susewind; + Walter Ernst; ++ Franz und Karl Rosen-
kranz; ++ Willi und Helene Amen; ++ Albert Lichtleut-
ner, Horst und Lisbeth Berneis; ++Anton u. Maria Och-
senfeld, Schwester Irmberga Normann;  

18.30 Uhr Bigge Josefsheim Hl. Messe 
08.30 Uhr Bigge Klinik Hl. Messe 
09.00 Uhr Gevelinghausen Hl. Messe 

JG ++ Willi und Agnes Loerwald; JG + Klärchen Metten; 
+ Heinz Köster; ++ Ehel. Heinrich und Gertrud Schaub; 
+ Anneliese Metten 

09.30 Uhr  Helmeringhausen Hl. Messe  
JG + Karl Finger; ++ Fritz und Margret Gerber; ++ Au-
gust und Mathilde Hillebrand  

10.30 Uhr Bigge Hl. Messe 
+ Agnes Metten; Für alle ++ Fam. Maiworm- Wilke; JG 
+ Paul Happel; JG + Franz Eickler; + Clara Würming-
hausen; ++ Fam. Körner- Stiens 

11.00 Uhr Elpe Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion 
++ Fam. Normann; ++ Ehel. Josef und Elisabeth Kleine 

15.00 Uhr Elpe Dankandacht der Kommunionkinder 
 
 
 

 
 



 
Hier erreichen Sie uns: 
 
Pfarrbüro Bigge           Hauptstr. 59, Bigge Tel.: 02962/2708 
       Fax: 02962/802215 
       Email: Pfarrbuero@Pastoralverbund-Bigge.de  
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Bigge: Montags von       16.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
Frau Aleff       Donnerstags von 08.15 Uhr bis 10.15 Uhr  
 

*************************************************** ************************************* 

Gemeindereferentin Gabriele Hennecke 

Bürozeiten der Gemeindereferentin: Tel.: 02962/1651 

Dienstags von      09.30 Uhr bis 11.30 Uhr  

Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
*************************************************** ************************************* 

Pfarrbüro in Antfeld,  Bundesstraße 18  (Marienheim), Antfeld  Tel.: 02962/1351 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Antfeld bei Frau Aleff:  

Mittwochs von 08.15 Uhr bis 10.15 Uhr 
*************************************************** ************************************* 

Pfarrbüro in Elpe   (im Pfarrheim)    Tel.: 02983/ 444 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Elpe bei Frau Burmann  

Donnerstags von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr  

*************************************************** ************************************* 

Seelsorger im Pastoralverbund  

Pfarrer Richard Steilmann, Hauptstr. 59, Bigge  

Tel.: 02962/2708 oder Handy: 0170/3459037; Email: RS@Pastoralverbund-Bigge.de  

Vikar Antoni Soja, Buchhorstweg 6, Helmeringhausen  

Tel.: 02962/908600 oder Handy: 0157/78625085  Email: antoni.soja@t-online.de  

Gemeindereferentin Gabriele Hennecke, Schulstr. 16, Bigge  

Tel.: 02962/5906   Email: gabi.hennecke@pv-bigge.de 

Björn Kölber , Seelsorger des Josefsheims, Heinrich- Sommer- Str. 13, Bigge  

Tel.: 02962/800300 (dienstlich)    Email: b.koelber@josefsheim-bigge.de  
 

Weitere Seelsorger im Pastoralverbund 

Subsidiar Pfr. i.R. Edgar Pauli, Kittmecke 5, Olsberg  
Tel.: 02962/86283  
 

Msgr. Albert Schülken, Hauptstr. 77, Bigge  
Tel.: 02962/845653 


